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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TTV Bilfingen II : SC Pforzheim 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:00 Uhr

TTV Bilfingen II und SC Pforzheim schenkten sich nichts

Jubel herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Keller / Nofer nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den SC Pforzheim im verlegten Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTV Bilfingen II. Das Heimteam konnte im 4. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der TTV Bilfingen II nun ein Punkteverhältnis von 5:3 und der SC Pforzheim ein
Punkteverhältnis von 3:3 in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Seifert / Kunzmann konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Zachmann / Mertens beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurios war das Ergebnis
im dritten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Zachmann / Mertens ging. In toller
Verfassung präsentierten sich Wahl / Seifert im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Keller / Nofer. Kopold / Fuchs waren in der Partie
gegen Käser / Ramunno nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Michael Seifert und Karl-Heinz Zachmann, bevor das auf Grundlage
der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Das war nichts für
schwache Nerven. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Kunzmann und
Oliver Keller entschieden, das Markus Kunzmann letztendlich gewann. Beim Spielstand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Dennis Wahl danach die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Detlef Mertens abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Völlig ungefährdet
war im Anschluss indessen der Sieg von Tim Seifert gegen Thomas Nofer nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:6, 11:3, 10:12, 11:2 nicht verloren. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb Simon Kopold das Spiel gegen Vito
Ramunno, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3 verlor. Jochen Fuchs
war im Einzel gegen Martin Käser nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael
Seifert seinen Gegner Oliver Keller beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts
zu rütteln. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte dann Markus Kunzmann bei seinem Sieg
in drei Sätzen gegen Karl-Heinz Zachmann und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Die richtige Taktik hatte Dennis Wahl beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Thomas Nofer
von Beginn an. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Trotz Blitzstart verlor Tim Seifert sein
Spiel gegen Detlef Mertens letztlich in vier Sätzen. Unglücklich war Simon Kopold in der Begegnung
gegen Martin Käser, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Jochen Fuchs hatte gegen Vito Ramunno beim 2:11, 6:11, 2:11 wenig zu
bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung
ihren Höhepunkt. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Seifert / Kunzmann bei ihrer Niederlage
gegen Keller / Nofer. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTV Bilfingen II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.10.2022
gegen die TTF Ispringen II bevor. Für den SC Pforzheim steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Stein am 25.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:3 geht.

 Statistik:
 TTV Bilfingen II

Doppel: Seifert / Kunzmann 1:1, Wahl / Seifert 0:1, Kopold / Fuchs 1:0 
Einzel: M. Seifert 1:1, M. Kunzmann 2:0, D. Wahl 1:1, T. Seifert 1:1, S. Kopold 0:2, J. Fuchs 1:1 

 SC Pforzheim
Doppel: Keller / Nofer 2:0, Zachmann / Mertens 0:1, Käser / Ramunno 0:1 
Einzel: O. Keller 0:2, K. Zachmann 1:1, T. Nofer 0:2, D. Mertens 2:0, M. Käser 1:1, V. Ramunno 2:0


